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Der Bürgermeister informiert

von Bgm. Alois Resch

Folgende Beschlüsse wurden in der 2. Gemeinde-
ratssitzung am 20. März 2018 gefasst, wobei sämt- 

liche Beschlüsse einstimmig erfolgten:
l	 Der Gemeinderat hat die Einrichtung und Führung der 

Abwasserbeseitigung, Müllbeseitigung und die Er-
richtung und Verwaltung von Wohn- und Geschäfts-
gebäuden als Betrieb mit marktbestimmter Tätigkeit 
laut den erstellten Statuten genehmigt.
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Liebe Florianerinnen und Florianer!
  In gewohnter Weise berichte ich 

wieder über die wichtigsten Ereignis-
se in der Marktgemeinde.

Beschlüsse des 
Gemeinderates

l	 Im Interesse der Zweckmäßigkeit, Rasch-
heit, Einfachheit und Kostenersparnis 
wurden einzelne Angelegenheiten des Gemeindera-
tes an den Gemeindevorstand übertragen. Speziell 
bei einer Rechtsvertretung und bei den Mietangelegen-
heiten zu den Gemeindewohnungen müssen Entschei-
dungen oft rasch gefasst werden. Auch die Fristen in 
einzelnen Anhörungsverfahren sind teilweise kurz be-
messen, sodass nun eine Stellungnahme vom Gemein-
devorstand fristgerecht erfolgen kann.

l	 Die Genehmigung der Bedarfszuweisungsmittel 
für das Steirische Feuerwehrmuseum und für die 
Außenrenovierung der Pfarrkirche wurde erteilt. Die 
Marktgemeinde stellt diese Geldmittel zur Verfügung 
und bekommt diese dann im Wege der Bedarfszuwei-
sungsmittel vom Land Steiermark erstattet.

l	 Die Freihändige Verpachtung der Katastralge-
meindejagden für die Jagdpachtzeit 01.04.2019 bis 
31.03.2028 wurde beschlossen. So erhielten die Jagd-
gesellschaften Groß Sankt Florian/Grünau/Petzelsdorf, 
Tanzelsdorf/Vochera, Krottendorf/Lebing, Kraubath und 
Gussendorf wieder die Pachtverträge für die kommen-
de Jagdpachtzeit.

l	 Die Hundeabgabeordnung wurde geändert. Der Ab-
gabenbetrag je Hund beträgt daher ab 2019 für alle 
Hunde jährlich € 60,00. Hinsichtlich der Abgaben- 
begünstigungen erfolgte keine Änderung.

l	 Die 7. Änderung des Flächenwidmungsplanes in 
der KG Grub, KG Groß St. Florian und in der KG 
Petzelsdorf wurde vom Gemeinderat genehmigt.

l	 Die Marktgemeinde ist nun Mitglied beim Verein „Stei-
rische Ölspur“.

Folgende Beschlüsse wurden in der 3. Gemeinde-
ratssitzung am 12. April 2018 gefasst, wobei sämt- 

liche Beschlüsse einstimmig erfolgten:

l	 Die Marktgemeinde hat die geschotterte Parkfläche 
in Grünau im Kreuzungsbereich zum GKB-Bahnhof 
angekauft.

l	 GR Johann Jöbstl hat über das Ergebnis der Sitzung 
des Prüfungsausschusses vom März und April 2018 
berichtet. Anschließend erfolgte die Entlastung der Kas-
senführung für das Haushaltsjahr 2017.

l	 Beschlossen wurden der Rechnungsabschluss 2017 
und die Rechnungsabschlüsse 2017 der Volksschule 
und der NMS.

l	 2017 fand eine Gebarungsüberprüfung von einem 
Prüfungsteam der Bezirkshauptmannschaft statt. Der 
Gemeinderat hat dazu eine Stellungnahme abgegeben.

l	 Ein Trennstück in der KG Vochera bei einer Gemein-
destraße wurde verkauft.

l	 Der Wasserverband Stainztal hat in Michlgleinz eine 
Wasserversorgungsleitung errichtet. Der Gemeinde-
rat hat dazu die Zustimmung hinsichtlich eines Teilstü-
ckes bei der Gemeindestraße „Hartschuster-Tscham-
perlweg“ erteilt.



Juni 2018	 3

l	 Die Endvermessung beim Mühlgang wurde beschlos-
sen und eine diesbezügliche Verordnung erlassen, da 
der Verlauf der Gemeindestraße „Marktring“ geändert 
wurde. 

Folgende Beschlüsse wurden in der 4. Gemeinde- 
ratssitzung am 29. April 2018 gefasst:

l	 Die Zustimmung zur geplanten Generalsanierung 
und Erweiterung der Neuen Mittelschule und Poly-
technischen Schule Gleinstätten wurde einstimmig 
erteilt. Die Marktgemeinde muss einen Anteil der Sanie-
rungskosten zahlen, da einige Häuser der KG Sulzhof 
und fünf Häuser der KG Michlgleinz zum Schulsprengel 
der NMS Gleinstätten gehören. Zum Schulsprengel der 
Polytechnischen Schule Gleinstätten gehören ebenfalls 
einige Häuser der KG Sulzhof.

l	 Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, dass 
der Kopf inkl. Schulter des Heiligen Franziskus bei 
der Mariensäule restauriert wird.

l	 Das Organigramm zur Darstellung der Aufgaben und 
der Verantwortungsbereiche der Mitarbeiter im Innen-
dienst wurde einstimmig genehmigt.

l	 Der erstellte Aufteilungsentwurf zur Aufteilung der 
jährlichen Jagdpachtschillinge wurde dem Gemein-
derat vorgelegt. Dieser Aufteilungsentwurf, der vier Wo-
chen im Gemeindeamt zur öffentlichen Einsicht aufge-
legt war, wurde einstimmig beschlossen. 

l	 Der Fördervertrag mit dem Land Steiermark zur Durch-
führung des Projektes „Mobil Südwest“ für die Pha-
se des Probebetriebes und der Vertrag mit der Firma, 
die diese Sammeltaxis vermitteln wird, wurden einstim-
mig abgeschlossen. Das bedeutet, dass innerhalb der 
Betriebszeiten unsere Gemeindebürger ein Sammeltaxi 
bestellen können. Diese Fahrten müssen dabei vorab 
per Telefon oder E-Mail bestellt werden. Die Fahrten 
sind im Regelfall von Sammelpunkt zu Sammelpunkt 
möglich. Die Kosten für diese Fahrten richten sich nach 
einem sozialen Tarif.

l	 Im Rahmen der Bürgerbeteiligung wurde mehrfach der 
Wunsch nach einem öffentlichen Spielplatz geäußert. 
Daher wurde die Errichtung eines öffentlichen Spiel-
platzes gegenüber der NMS ebenfalls einstimmig be-
schlossen.

Visualisierung des Spielplatzgeländes (Foto: Fa. Agropac)  

l	 Ein Übereinkommen zur Benutzung eines Teilstücks 
der Gemeindestraße „Grubdorfweg neu“ für den 
Schwertransport wurde beschlossen. Da die ARGE 
noch zur „Baustelle Koralmtunnel“ fahren muss, die 

Benützung der Gemeindestraße für diese Baustellen-
fahrten allerdings untersagt ist, wurde eine Entschädi-
gungssumme ausverhandelt.

l	 Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, ein 
Übereinkommen mit der ÖBB (Infrastruktur AG) über die 
Sanierung des Gumprechtweges in Gussendorf ab-
zuschließen. In Gussendorf erfolgt eine Umtrassierung 
des Gumprechtweges und eine Sanierung des Kreu-
zungsbereiches der GKB bis zur Landesstraße, wobei 
die Errichtung eines kleinen Kreisverkehrs abgeklärt 
wird.

l	 Außerdem wurde einstimmig beschlossen, dass die 
Hausverwaltung bezüglich der Gemeindewohnungen 
ausgeschrieben wird.

Sperrmüll ASZ-Wettmannstätten 

Ich möchte wieder einmal darauf hinweisen, dass Sperr-
müll nur in gut sortierter Form übernommen werden kann. 

Die einzelnen Chargen werden getrennt gewogen, um 
auch eine günstige Entsorgung zu gewährleisten. Es gibt 
keine Wiegemöglichkeit für einen ganzen Anhänger und 
daher würde so eine Anlieferung die ganze Annahmestelle 
blockieren. 
Größere Mengen mit Kippern können am einfachsten bei 
der Firma Bauhof Deutschlandsberg GmbH (Pistolnig) in 
der Hinterleitenstraße 75, 8530 Deutschlandsberg, abge-
liefert werden.

Unterbergla 80 . 8522 Groß St. Florian/Österreich
www.clementine-gosch.at

Clementine Gosch
l	 Ganzheitliche Energiearbeit
l	 Einzelberatungen und Coaching
l	 Spirituelle Lehrtätigkeit
l	 Bioscan-Analyse nach Dr. Rilling
l	 Gesundheitsprodukte von Robert Franz

Tel. +43 (0) 650/4542659
E-Mail: clementine@aon.at
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Aufräumarbeiten in Lebing-Dorf 
(Foto: Marktgemeinde Groß St. Florian)

Hochwasser in Lebing-Dorf (Foto: Richard Wieser)

Abschließend möchte ich darauf hinweisen, dass die Pro-
jektstartbesprechung zum Hochwasserschutz Laßnitz für 
den Siedlungsbereich Groß St. Florian – Lebing – Krot-
tendorf bereits stattgefunden hat und derzeit die Projekt-
ausarbeitung stattfindet. Die Umsetzung wird leider erst in 
den nächsten Jahren erfolgen, daher weise ich auf das An-
gebot des „Steirischen Zivilschutzverbandes“ hinsichtlich 
Selbstschutz bei Hochwasser hin. Infos finden Sie unter
www.zivilschutz.steiermark.at
l	 Selbstschutz-Hochwasser
Die Privatschadensmeldung kann unter folgender Interne-
tadresse erfolgen: 
www.agrar.steiermark.at 
l	 Aktuelles
l	 Katastrophenfondsinformation
l	 Privatschadensausweis

Außendienst

Unsere Außendienstmitarbeiter sind heuer schon lange 
mit den Baggern unterwegs, um unsere Gemeindewe-

ge zu sanieren. Die Gräben werden geputzt und durch die 
vielen Niederschläge gab es leider auch viele Abschwem-
mungen, sodass manche Gräben schon mehrmals geputzt 
werden mussten. In Unterbergla musste ein Entwässe-
rungsgerinne repariert und neu verlegt werden. Danke 
auch an die Anrainer für die Geduld während der Bau- 
phase. Die Mäharbeiten wurden im gesamten Gemein-
degebiet durchgeführt und mussten leider durch das Un-
wetter unterbrochen werden. In Krottendorf und Lebing 
mussten nach dem Hochwasser die Straßen und Bankette 
sowie angrenzende Grundstücke vom Schlamm gereinigt 
werden.
In der nächsten Zeit werden Bankette an den Gemeinde- 
straßen saniert. Ein großer Dank an unsere Außendienst-
mitarbeiter für die Pflege unserer schönen Gemeinde.

Nach dem Hochwasser waren auch unsere Außendienstmitar-
beiter fleißig im Einsatz (Foto: Marktgemeinde Groß St. Florian)

Weiters weisen wir alle Anrainer an Gemeindestraßen dar-
auf hin, dass auch die Straßengräben freizuhalten sind und 
auch nicht als Lagerflächen für Holz oder andere Materiali-
en zu nutzen sind. Dies behindert unsere Grabenfräs- und 
Mäharbeiten und führt immer wieder zu Aufstauungen und 
Schwemmungen bei starken Regenfällen. 

Hochwasser in unserer Gemeinde

Die starken Regenfälle im heurigen Jahr machen uns 
schon länger Sorgen. Bereits Mitte Mai   gab es leich-

te Überschwemmungen im Gemeindegebiet, aber Gott sei 
Dank ohne größere Schäden. Aber Ende Mai hat es die 
Katastralgemeinden Krottendorf und Lebing am schlimms-
ten erwischt. Durch extrem starken Niederschlag, vor allem 
im Koralmgebiet, wurden wir von der hochwasserführen-
den Laßnitz überrascht. Die Flutwelle stieg in kurzer Zeit 
so stark an, dass in Krottendorf bei Eintreffen der Feuer-
wehr bereits einige Keller unter Wasser standen und Minu-
ten später in Lebing einige Häuser auch ohne Boote nicht 
mehr erreichbar waren. Die Wassermassen und der mit-
geführte Schlamm richteten einen enormen Schaden an. 
Ein großer Dank gilt den vielen Feuerwehrmännern/ 
frauen, die sich mit Pumpen und Sandsäcken voll einge-
setzt haben, um noch Schlimmeres zu verhindern. Beson-
derer Dank gilt auch vielen Nachbarn und Angehörigen, die 
den Betroffenen geholfen haben. 

https://www.zivilschutz.steiermark.at/selbstschutz-hochwasser.html
https://www.zivilschutz.steiermark.at/selbstschutz-hochwasser.html
http://www.agrar.steiermark.at
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Verdiente Auszeichnung

Unser Ehrenbürger 
der Marktgemeinde 

Groß St. Florian, Herr 
EABI Eduard Pirker aus 
Gussendorf, wurde von 
Bundespräsident Dr. 
Alexander Van der Bel-
len mit dem Goldenen 
Verdienstzeichen für be- 
sondere Dienste und 
überdurchschnittliches 
Wirken im Feuerwehr-
dienst ausgezeichnet. 
Auch ich darf recht herz-
lich zu dieser hohen Aus-
zeichnung gratulieren 
und bedanke mich für den außerordentlichen Einsatz und 
wünsche weiterhin viel Kraft und vor allem Gesundheit. 

Was mir gefällt … 
… dass wieder so viele Personen und Gruppen unse-
rer Gemeinde bei der Aktion „Saubere Steiermark“ mitge-
macht haben. Danke an alle und auch an die Kindergärten 
und Schulen für das aktive Mitmachen.

EABI Eduard Pirker 
(Foto: LFV/Franz Fink)

… dass der Florianimarkt mit dem Pfarrfest so gut an-
genommen wurde. Es gab sogar wieder mehr Marktstände 
und das Ortszentrum war bestens gefüllt. Großer Dank an 
die beiden Platzmeister, Herrn Ing. Wolfgang Hatzi und 
Herrn AR Kurt Schneebacher, die sich immer wieder ab 
05.00 Uhr früh um die Marktordnung kümmern.

… dass es im Gemeindegebiet auch heuer mehrere 
Maibäume gibt. Im Markt wurde der Baum wieder von der 
Familie Stark vom Gut Dornegg gespendet, ein herzlicher 
Dank an Frau Dr. Elisabeth Stark. Der Freiwilligen Feuer-
wehr Groß St. Florian danke für das Schnitzen und Aufstel-
len und der Musikkapelle gilt der Dank für die musikalische 
Umrahmung.

… dass unsere fünf Feuerwehren aktiv an der Gemeinde-
übung teilgenommen haben. Organisiert wurde die Übung 
heuer von der FF Tanzelsdorf unter HBI Günther Zach. 
Danke für den aktiven Einsatz und für die unzähligen frei-
willig geleisteten Stunden der Feuerwehrmänner/frauen.

… dass es eine Räumungsübung bei der Volksschule ge-
geben hat. Danke für die Organisation an Peter Schwab 
und danke an alle Feu-
erwehrkammeraden 
unserer Feuerwehren 
und der FF-Deutsch-
landsberg.

Kurz notiert:
Infos der Marktgemeinde

von Mag. Sabine Zenz

(Amtsleiterin)

und PKW-Abstellplatz mit etwa 83 m2 und 93 m2 im Erd-
geschoß.
Bei Interesse melden Sie sich bitte im Marktgemein-
deamt!

Die Gemeindewohnhäuser in der Sonnenstraße 
(Foto: Christian Freydl – fliegendeKamera)

Gemeindewohnungen

Zu vergeben sind zwei große 
Wohnungen in der Sonnen-

straße 23b mit je drei Zimmern, 
Küche, Bad, WC, Vorraum inklusive 
Abstellnische, Loggia, Kellerabteil 

Euer
Bürgermeister

Alois Resch

Abschluss- 
veranstaltung 

Bürgerbeteiligung 
Der Bürgerbeteiligungsprozess in unserer Gemein-
de ist beinahe abgeschlossen. Ein Großer Dank an 
dieser Stelle an alle Florianer für ihre Anregungen 
und Ideen zur Gemeindeentwicklung. 

Wir laden herzlich zur Präsentation der Ergebnisse 
aus dem Beteiligungsprozess ein!

Florianer stellen ihre Weichen
Wann:	 13. September 2018
Uhrzeit:	 19.00 Uhr 
Ort:	 Florianihalle

l	 Präsentation der Ergebnisse aus der Bürgerbe-
teiligung und der künftigen Gemeindeentwick-
lungsstrategie

l	 Vorstellung von Projekten und Maßnahmen
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von Maria Kögl

(Gemeindekassierin)

Ehrungen im Feuerwehrmuseum
Auch heuer werden wir im Sep-

tember die Ehrung erfolgrei-
cher Jugendlicher unserer Markt-
gemeinde im Feuerwehrmuseum 
vornehmen. Der Festakt findet am 
22.09.2018 um 10.00 Uhr im Feu-
erwehrmuseum statt. Wir bitten all 
jene, die eine Lehrabschlussprü-
fung, eine Reife- und Diplomprüfung 
(Matura) oder eine Meisterprüfung 

Entdecken Sie Österreichs 
persönlichstes Finanzportal.

Online Banking neu erleben:

Mein ELBA ist mehr als nur Online Banking – es ist Ihr neues persönliches 
Finanzportal. Im individuellen Design, mit einem umfassenden Überblick über 
Ihre Finanzen und dem direkten Draht zu Ihrem Raiffeisenberater – entdecken 
auch Sie die  Zukunft des Online Banking! raiffeisen.at/meinelba

Unbenannt-4   2 1/8/2018   10:33:41 AM

im Zeitraum von September 2017 bis August 2018 bestan-
den haben, sich umgehend im Gemeindeamt zu melden. 
Telefonnummer: 03464/22 04-11 Frau Gabriela Hatzi. Ehrungen 2016 (Foto: Marktgemeinde Groß St. Florian) 

Vorankündigungen des Kulturkreises

von Dr. Susanne 

Dürrschmid

Sommerkino: 
Der „Wilde Westen“ mitten 

in Groß Sankt Florian

Am Samstag, den 21. Juli wird der 
Ing. Kurt Bauer-Platz in Groß 

Sankt Florian zum „Kino-Schau-
platz“. Gezeigt wird „Vier Fäuste 

für ein Halleluja“, eine Westernparodie mit Bud Spencer 
und Terence Hill. Er gilt als einer der besten Filme des 
Duos und wurde 1971, hauptsächlich in Campo Impera-

tore, gedreht. Ein Filmklassiker, der heu-
te immer noch auf Platz fünf der All-Time 
Kinocharts steht.
Ab 19.00 Uhr ist Einlass und das Kino-Buf-
fet ist geöffnet, wo 
das Gasthaus Stoi-
ser, die Hofmolke-
rei Schöninger, das 
Nassauer City Bier 
und Anni Zitz feine 
regionale Getränke 
und Imbisse anbie-
ten. Ab ca. 21.00 
Uhr startet, bei hof-
fentlich schönem 
Sommerwetter und 
zahlreichen Be-
suchern, der Film. 
Veranstalter ist der 
Kulturkreis Groß 
Sankt Florian, ge-
zeigt wird der Film 
von der Steirischen Filmaktion, Mag. Oliver Binder-Kriegl-
stein.
Vorverkaufskarten gibt es im Marktgemeindeamt und bei 
der Trafik Bretterklieber in Groß Sankt Florian. Sollte es 
nach Regenwetter aussehen, wird der Film im Pfarr-
saal gezeigt.

6. Kreativwoche für Kinder

Vom 20. bis zum 24. August 2018 veranstaltet der Kul-
turkreis auch heuer wieder in Kooperation mit der 

Marktgemeinde und dem Steirischen Feuerwehrmuseum 
die Kreativwoche für Kinder unter dem Motto „Zirkus“. In-
kludiert im Preis von € 100,00 sind das Mittagessen im Re-
staurant Schnattl sowie die Getränke und Materialien. Alle 
Kinder ab dem vollendeten 7. Lebensjahr (bzw. nach der 
1. Klasse Volksschule) bis zum 14. Lebensjahr können an 
der Kreativwoche teilnehmen. Das Anmeldeformular ist im 
Marktgemeindeamt erhältlich oder auf unserer Homepage 
www.gross-st-florian.at abrufbar.

Steirische Filmaktion, 
Mag. Oliver Binder-Krieglstein

https://de.wikipedia.org/wiki/Western
https://de.wikipedia.org/wiki/Bud_Spencer
https://de.wikipedia.org/wiki/Terence_Hill
https://de.wikipedia.org/wiki/Campo_Imperatore
https://de.wikipedia.org/wiki/Campo_Imperatore
http://www.gross-st-florian.at
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Im Rahmen der Aktion „Schule 
in der Gärtnerei“ durften die 

Schüler der 1a, 1b, 2b, 3a und 
3b Klasse die Gärtnerei Haring 
besuchen. Bei diesen Besuchen 
wurden sie durch die Gärtnerei 
geführt und bekamen wertvolle 
Einblicke in die Arbeit einer Gärt-
nerei. So durften die Schüler auch 
selbst Blumen und Erdbeeren für 
zuhause einpflanzen. Wir danken 

Neues von der Volksschule

von Dipl.-Päd. 

Gabriele Schachinger, 

BEd BEd (Direktorin)

der Familie Haring für die herzliche Aufnahme. 

Besuch in der Gärtnerei Haring (Foto: Martina Masser)

Tolle Ergebnisse erreichten die Schüler der 3. und 4. 
Klassen beim österreichweiten „Pangea“ Mathematikwett-
bewerb. 12 Schüler konnten durch ihre hervorragenden 
Leistungen sogar an der Finalentscheidung in Graz teil-
nehmen und auch dort Spitzenplätze erreichen. 
In den vergangenen Wochen gab es mehrere Schwer-
punkte in der Zusammenarbeit zwischen der Volksschule 
und den Feuerwehren der Marktgemeinde Groß St. Flo-
rian. So nahmen die 3a und 3b Klasse im Mai unter der 
Leitung von ABI Rudolf Hofer und einigen Feuerwehrmän-
nern am „Fest für Alle“ in der Feuerwehr- und Zivilschutz-
schule Steiermark in Lebring teil. Live-Darbietungen wie 
Hubschrauberlandungen, Menschenrettung und Fahrzeug 
löschen per Hubschrauber waren sehr spannend.

„Fest für Alle“ in Lebring (Foto: Renate Maissenbichler) 

Einige Tage später war die 3b Klasse mit der Klassen-
lehrerin Martina Masser bei der FF Tanzelsdorf eingela-

den. In Zusammenarbeit mit den Freiwilligen Feuerwehren 
Groß St. Florian, Tanzeldorf, Gussendorf, Michlgleinz und 
Deutschlandsberg fand Ende Mai eine große Schulräu-
mungsübung statt. Bestens vorbereitet und durchge-
führt wurde diese Übung vom Brandschutzbeauftragten 
HBM Peter Schwab und dem Übungsleiter HBI DI Dr. Die-
ter Meßner. Annahme dieser Übung war ein Brand im 1. 
Stock. Nach der Übung konnte ich mich im Namen aller 
121 anwesenden Schüler und dem Lehrerteam bei Bgm. 
Alois Resch, AL Mag. Sabine Zenz und allen Einsatzkräf-
ten für die Durchführung dieser Übung bedanken. 

Üben für den Ernstfall 
(Foto: Marktgemeinde Groß St. Florian)

Das Ergebnis einer gelungenen Zusammenarbeit zwi-
schen VS und NMS präsentierte die 4b Klasse mit Un-
terstützung ihrer Lehrerin Cornelia Platl allen Schülern der 
VS. Im Rahmen der Begabtenförderung wurden mit einigen 
Schülern der 3. Klasse NMS Powerpoint-Präsentationen 
gestaltet. Die „Kleinen“ beschrieben ihre Ideen für die Aus-
führung den „Großen“, die dies perfekt umsetzen konnten 
und auch den einen oder anderen Effekt einbauten. Es war 
eine Freude zu sehen, wie Kommunikation zwischen den 
jüngeren und älteren Kindern auf Augenhöhe stattfand.
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Lagerhaus
Groß St. Florian
% 0 34 64 / 22 36-710

Werkstätte
Deutschlandsberg
% 0 34 62 / 7171- 780

Neues vom Elternverein

von Petra Zitz 

Herrlichstes Frühsommerwetter 
beim Florianer-Pfarrfest lock-

te Groß und Klein Anfang Mai zum 
Eisstand des neugegründeten El-
ternvereins, um die vielen Eissor-
ten der Eismanufaktur Valentino zu 
genießen. Auch am darauffolgen-
den Eisaktionstag freuten sich die 
Schüler unserer Volksschule sowie 

die Kinder der Kindergärten Groß St. Florian und Unterber-
gla über ein Eis als Einstandsgeschenk des Elternvereins. 

Einen großen Dank an unsere Sponso-
ren Eismanufaktur Valentino und Elek- 
trotechnik Klinger.
Durch den Einsatz von Frau Dir. Schachinger ist es gelun-
gen, Ende April einen Radworkshop der AUVA an der VS 
durchzuführen. Mit Unterstützung des Elternvereins und 
weiteren engagierten Eltern konnten sich die Kinder den 
Herausforderungen des Parcours stellen, um die Sicher-
heit am Fahrrad zu festigen.

Fleißig wurde geübt (Fotos: Ing. Christoph Herzog, B.Eng) Eisstand beim Florianimarkt

Prämierte Kernölbetriebe 2018

von GR Jakob Schmitt

Auch dieses Jahr haben wieder 
einige Kürbiskernölproduzenten 

aus unserer Gemeinde an der Lan-
desprämierung für Steirisches 
Kürbiskernöl g.g.A. mitgemacht. 
Das Kernöl wird hierbei im Labor auf 
Rückstände untersucht. Ebenso gibt 
es eine unabhängige sensorische 
Beurteilung durch eine fachlich ge-
schulte Prüfungskommission. Das 

Öl muss den strengen Qualitätskriterien gerecht werden 
um die Plakette „Prämierter Steirischer Kürbiskernöl-
betrieb“ tragen zu dürfen. 
Folgende Betriebe haben eine solche Auszeichnung erhal-
ten:
l	 Floriani Ölmühle	 Groß St. Florian
l	 Lamprecht Stefan	 Kraubath
l	 Mandl Anton jun.	 Nassau
l	 Familie Schmitt	 Grünau
l	 Manfred u. Gertrude Stelzer	 Lebing
l	 Johann u. Waltraud Wieser	 Gussendorf
Besonders hervorzuheben ist auch, dass Fam. Anton 
Mandl jun. aus Nassau bereits zum 15. Mal ausgezeich-
net wurde. Das Kernöl der Familie Schmitt aus Grünau 
schaffte es sogar unter die 20 besten Kernöle. Somit konn-
ten sie an der „Gault&Millau-Verkostung“ in Wien teil-
nehmen und belegten dort den 5. Platz.

Landesprämierung März 2018 Hartberghalle – Familie Schmitt 
(Foto: Stefan Kristoferitsch)
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NMS Groß St. Florian: „Freundschaften 
fangen mit Begegnungen an“

von Dipl.-Päd. 

Guntram Kehl

(Direktor)

Schulpartnerschaft NMS 
Groß St. Florian – 

Zakladni Skola Mladi Prag

Nachdem sich bereits zwischen 
2010 und 2015 eine sehr aktive 

Schulpartnerschaft mit fünf gegen-
seitigen Treffen zwischen diesen 

beiden Schulen entwickelt hatte, gab es im April 2018 wie-
der einen Besuch von tschechischen Jugendlichen in Groß 
St. Florian. Dabei erlebten die Schüler der 3b Klasse un-
vergessliche, erlebnisreiche und spannende Tage mit ihrer 
Prager Partnerklasse. 

Empfang der Prager Schüler am Ing. Kurt Bauer-Platz 
(Foto: NMS Groß St. Florian)

Klassenvorstand und Organisatorin des interkulturellen 
Projekts SR Anna Schönegger hat für diese gemeinsame 
Zeit wieder ein umfangreiches Programm vorbereitet. So 
lernten die Kinder die Landeshauptstadt Graz mit ihren Se-
henswürdigkeiten kennen und hatten auch eine Führung 
im ORF Landesstudio Steiermark.
Bei der Besichtigung von zwei landwirtschaftlichen Betrie-
ben, dem Milchhof Oswald in Petzelsdorf und dem Rinder-
zuchtbetrieb Schmitt in Grünau, bekamen die jungen Men-
schen in bestens vorbereiteten Stationen viele wertvolle 
Eindrücke, konnten kulinarische Köstlichkeiten probieren 
und wurden auch mit verschiedenen Aktivitäten überrascht.
Interkulturelles Lernen gab es in verschiedenen Unter-
richtsgegenständen und so nebenbei wurden noch ge-
meinsame Tänze einstudiert. Höhepunkte waren der in-
terkulturelle Abschlussabend im Weingut Pichler/Schober 
und der gemeinsame Tanzauftritt der Schüler beider Schu-
len bei der Festveranstaltung „70 Jahre HS/NMS Groß St. 
Florian“. Nach diesen fünf Tagen – reich an Eindrücken 
und gemeinsamen Aktivitäten – gab es beim Abschied 
viele Tränen. Der Gegenbesuch in Prag wird im Mai 2019 
stattfinden.

Abschied am Bahnhof (Foto: NMS Groß St. Florian) 

Ein großes Dankeschön gilt allen Eltern, die als Gastgeber 
fungierten, allen unterstützenden Lehrern, dem Schullei-
ter und den Sponsoren: Marktgemeinde Groß St. Florian, 
RAIBA Groß St. Florian/Wettmannstätten, Fadil Bau, Ma-
lerbetrieb Hammer, GRAWE/Bez. Dir. Ewald Tappler, Voll-
folierung Markus Leitinger, DI Franz Herzog vom Lionsclub 
Deutschlandsberg und Molkerei Stainz.

Welchen Traum
wollen Sie  
verwirklichen?

24h-Express- 

Entscheidung

für Ihre  

Finanzierung*

* Gilt an Bankwerktagen für Kreditanfragen ab Vorliegen aller Angaben und Unterlagen  
– ausgenommen Gründer- und Firmenfinanzierungen. steiermaerkische.at

Was zählt,
sind die Menschen.

Finanzierung_200x287.indd   1 15.02.2018   11:41:51
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Wir blicken zurück 

auf unsere großartige 

70-Jahrfeier
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Alle Fotos: 

Anton Korb

Was 
uns gefällt … 

Überaus erfreut und begeistert sind alle über 

eine großzügige Spende des Herrn Konrad 

Pistolnig sen. für soziale Projekte an unserer Schule. 

Wir alle sagen ein herzliches Dankeschön und 

wünschen Herrn Pistolnig viel Gesundheit 

und Lebensfreude im Kreise 

seiner Familie.
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Die Bücherei – 
ein Ort der Begegnung

von Mag. Cornelia Purr
Mit der Lesung von Petra Hart-

lieb startete die Bücherei in 
einen intensiven Lesefrühling. An 
einem gemütlichen, frühsommerli-
chen Abend las die österreichische 

Autorin aus ihrem neuen Roman „Wenn es Frühling wird in 
Wien“ und gewährte auch einen Einblick in ihr spannendes 
Autoren- und Buchhändlerinnenleben.

Lesungen für Erwachsene sind bereits fixer Bestandteil der 
Bücherei

Um vielen neuen Büchern Platz zu machen, wurden ältere 
Exemplare aussortiert. Diese sowie zusätzliche Buchspen-
den fanden am Florianisonntag bei einem großen Bü-
cherflohmarkt neue Besitzer. Mit dem Reinerlös wurden 
neue Bücher sowohl für Kinder als auch für Erwachsene 
angekauft. Unsere Leser haben die Möglichkeit Bücher-
wünsche bekannt zu geben. Wir versuchen diese so gut es 
geht und so schnell als möglich zu erfüllen.
Mitte Mai fand in Groß St. Florian im Rahmen der Lies-
was-Wochen zum zweiten Mal eine Lesewanderung 
statt. Obwohl es tagelang geregnet hatte, konnten sich am 
Nachmittag etwa 30 Kinder und einige Erwachsene auf den 
Weg machen. Bereits beim Feuerwehrmuseum wartete 
Hexe Zilly mit ihrem Kater Zingaro auf die Kinder, danach 
begegnete man den Bremer Stadtmusikanten im Pastoral-
raum und zum Abschluss erwies sich der Riese Knurr doch 
nicht als so gefährlich. Gemeinsam tanzten die Kinder vom 
Ing. Kurt-Bauer-Platz in die Bücherei, wo schon eine kleine 
Stärkung auf die Besucher wartete.

Eine kleine Stärkung nach der Wanderung darf nicht fehlen

Es hat uns sehr gefreut, dass neben vielen privaten Besu-
chern auch Frau Gschliesser mit den Kindern der Nachmit-
tagsbetreuung an dieser Lesewanderung teilgenommen 
hat. Außerdem bedanken wir uns beim Team des Feuer-
wehrmuseums und beim Herrn Pfarrer, dass wir so kurz-
fristig und unkompliziert deren Räumlichkeiten mitbenut-
zen durften.

Alte und neue Geschichten begeisterten Jung und Alt –
Alle Fotos: Christian Freydl – fliegendeKamera

Gemeinsam mit dem Steirischen Feuerwehrmuseum nah-
men wir auch wieder am „2. Steirischen Vorlesetag“ teil. 
Mit vielen Geschichten, aber auch mit lustigen Aktionen 
soll damit die große Bedeutung vom VORLESEN betont 
werden.
In den Sommerferien gibt es für alle Kinder bis zum Al-
ter von 12 Jahren auch heuer unseren Sommerlesepass. 
Vielleser haben die Möglichkeit schöne Preise zu gewin-
nen. Ab Juli ist der Lesepass in der Bücherei erhältlich und 
wir laden Euch schon jetzt zu einem kleinen Fest mit vielen 
Überraschungen und der Preisverleihung am 14. Septem-
ber 2018 ein.
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Nach der sehr gut 
besuchten ersten 

Ausstellung „Herbert 
Brandl – Sammlung 
Thomas Angermair“ 
konnte das Museum-
steam rund um den 

Obmann des Vereins Bgm. Alois Resch Ende Mai be- 
reits die zweite Kunstausstellung der Saison eröffnen. Im 
Zentrum dabei steht das umfangreiche Werk des steiri-
schen Künstlers Werner Augustiner (1922 – 1986), dessen 
Präsentation bereits am Eröffnungsabend zahlreiche Gäs-
te aus Nah und Fern anzog. 
Nach einer kurzen Begrüßung durch Mag. Anja Weisi-Mi-
chelitsch bot Frau Dr. Gudrun Danzer vom Universalmuse-
um Joanneum in ihren Ausführungen Einblick in das Werk 
des akademischen Malers. 

Sommerausstellung „Werner Augustiner“ im 
Steirischen Feuerwehrmuseum 

Kunst & Kultur erfolgreich eröffnet

von Mag. Katrin Knaß und 

Mag. Anja Weisi-Michelitsch

Raumansicht 

In einer Zeit, in der sich die österreichische Gegenwarts-
kunst in starkem Umbruch befand, blieb Werner Augus-
tiner unbeirrt bei seinem eigenen Stil und auch der Ge-
genständlichkeit. Nach Aufenthalten in der Türkei und in 

Griechenland zog es Augustiner 
nach Paris. Neben Beobachtun-
gen gesellschaftlichen Treibens 
waren es vor allem die Stra-
ßenszenen und das Rotlicht-Mili-
eu, die er in unzähligen Grafiken 
und Malereien verarbeitet hat. 
Mit über 90 Leihgaben aus den 
Beständen des Bildungshauses 
Schloss St. Martin, der Galerie 
Kunst und Handel Sommer in 
Graz sowie aus privaten Samm-
lungen spannt die von Mag. Nina 

Zmugg kuratierte Schau einen großen Bogen über das 
Werk des Szyszkowitz-Schülers und Werkbund-Künstlers 
Augustiner. 

Gesprochene Zitate aus Tagebuchaufzeichnungen gewäh-
ren Einblicke in das Wesen des Malers und 
runden den Ausstellungsbesuch ab. Die Er-
öffnung nahm schließlich Abg.z.NR Werner 
Amon vor, musikalische Umrahmung bo-
ten Johannes Kölbl an der Harmonika und 
Maximilian Ganster am Bass. 

Mag. Nina Zmugg

Abg.z.NR Werner Amon, Mag. Katrin Knaß, Mag. Nina Zmugg, 
Dr. Gudrun Danzer, Mag. Anja Weisi-Michelitsch und 

Bgm. Alois Resch – Alle Fotos: Christian Koschar

Als besonderes Highlight wurde für die Eröffnung eine 
„Limited Museums-Edition“ des Nassauer City-Biers von 
Richard Achleitner gebraut, das von den Besuchern als 
„Augustiner Bier“ erstanden werden konnte.
Ab 14. September rückt verstärkt die Feuerwehr mit einer 
Sonderausstellung ins Zentrum. In der Schau „klima.KA-
TASTROPHEN.schutz“ geht man der Frage nach, ob die 
Feuerwehr zur Klimawehr avanciert, besonders vor dem 
Hintergrund der markanten Schäden, die in vielen Regio-
nen des Landes durch extremes Wetter entstehen. Dazu 
lädt das Museumsteam am 23. September zum traditio-
nellen MuseumsFRÜHSCHOPPEN auf dem Museumsvor-
platz ein, mit Stücken quer durch die Volksmusik unterhält 
das musikalische Trio „Drei Dirndl Takt“.
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Die Musikkapelle berichtet…

von Alexandra Posch,
BEd 

(Pressereferentin)

Musikzentrum wurde 
kurzerhand zu Tonstudio 

umfunktioniert

Die Uraufführung der Frie-
densmesse in G von Lorenz 

Maierhofer in der wunderschönen 
Pfarrkirche im Oktober des letzten 
Jahres war ein Highlight auf dem 

Terminkalender der Musiker. Anlass hierbei war die erfolg-
reiche Kirchenrenovierung.

Nach unserem Frühjahrskonzert fand nun die Aufnahme 
dieses Werkes statt. Das zweiwöchige Projekt unter der 
musikalischen Leitung von Kapellmeister Gerald Os-
wald war für eine ausgewählte Gruppe an Musikern ein Er-
lebnis der besonderen Art und Weise. Mitgearbeitet haben 
der Komponist selbst und auch der Arrangeur Anselm 
Schauffler sowie ein Aufnahmeleiter. Kurzerhand wurde 
das Musikzentrum in ein Tonstudio umfunktioniert.

Aufnahmeleiter und musikalischer Leiter 
Kapellmeister Gerald Oswald

Musiker der Musikkapelle bei der Aufnahme im Musikzentrum

Aufnahmeleiter, Arrangeur Anselm Schauffler und Komponist 
Lorenz Maierhofer – Alle Fotos: Franz Nebel, MBA

Weitere Auftritte und Schwerpunkte

Neben den kirchlichen Veranstaltungen, welche die 
Musikkapelle umrahmte, standen in weiterer Folge, na-

türlich wie jeden Sommer, die Marschmusik und auch die 
Frühschoppen- bzw. Unterhaltungsmusik im Vordergrund. 
So stimmten die Florianer in Vochera Ende Mai auf das 
Koralm Krainer Fanclubfest ein und marschierten am 
ersten Juniwochenende in Straden beim Bezirkstref-
fen auf.
Anfang Juli geht es für die Musiker in eine kurze Sommer-
pause. Danach stehen wieder zwei wichtige Veranstaltun-
gen in und rund um unsere Gemeinde am Programm. 
l	 24. August – öffentliche Probe in Lasselsdorf
l	 02. September – Marktfest am Ing. Kurt Bauer-Platz
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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VERANSTALTUNGSKALENDER
Juli / August / September 2018

JULI
Tag Datum Veranstaltung

Sonntag 01.07. Schiedsrichter Frühschoppen Gebiet Süd – Ing. Kurt Bauer-Platz – ab 11.00 Uhr 
Musik: „Die Zerlacher“

Freitag
bis Sonntag

06.07.
08.07.  3-Tage-Zelftest der FF Michlgleinz

Samstag 07.07. Mixed-Turnier des TUS – Sportplatz – 09.00 Uhr

Freitag
bis Sonntag

13.07.
15.07. Gemeindeausflug

Samstag 21.07. Sommerkino – „Vier Fäuste für ein Halleluja“
Ing. Kurt Bauer-Platz – 19.00 Uhr, Filmbeginn: ca. 21.00 Uhr – Veranstalter: Kulturkreis

Sonntag 22.07. Straßenturnier des ESV Tanzelsdorf – Tanzelsdorf – 09.00 Uhr

Samstag 29.07. Frühschoppen der ÖVP – Ehemaliges Gemeindeamt in Unterbergla – ab 10.30 Uhr

Tag Datum Veranstaltung

Freitag 03.08. Platzlfest – Ing. Kurt Bauer-Platz – 18.00 Uhr
Bei Schlechtwetter findet die Veranstaltung am Sonntag, den 05.08. ab 10.00 Uhr statt.

Freitag 10.08. Dämmerschoppen der SPÖ – Ing. Kurt Bauer-Platz – 18.00 Uhr

Sonntag 19.08. Hl. Messe für verstorbene Mitglieder des Jagdschutzvereines mit anschließendem Frühschoppen
Pfarre – 10.00 Uhr

Montag
bis Freitag

20.08.
24.08. 6. Kreativwoche für Kinder – Veranstalter: Kulturkreis

Freitag 24.08. Öffentliche Probe der Musikkapelle – Lasselsdorf – 19.00 Uhr

Tag Datum Veranstaltung

Sonntag 02.09. Marktfest der Musikkapelle – Ing. Kurt Bauer-Platz – 09.00 Uhr

Sonntag 09.09. Riegldorfkirtag in Nassau
Donnerstag 13.09.  Abschlussveranstaltung Bürgerbeteiligung – Florianihalle – 19.00 Uhr

Freitag 14.09. Eröffnung Sonderausstellung „klima.KATASTROPHEN.schutz“
Steirisches Feuerwehrmuseum – 19.00 Uhr – Ausstellungsdauer: 15.09. bis 04.11.2018

Sonntag 23.09. Museumsfrühschoppen zur Ausstellung „klima.KATASTROPHEN.schutz“
Steirisches Feuerwehrmuseum – 11.00 Uhr

Samstag 29.09. Oktoberfest der Landjugend – Festzelt beim Pfarrheim – 20.00 Uhr

AUGUST

SEPTEMBER

DRAXLER GmbH.

Qualität aus der Steiermark seit 1954
8522 Groß-St. Florian	 8510 Stainz
Telefon (03464) 2201; Fax (03464) 8426	 Telefon und Fax (03463) 2282

e-mail:  gefluegel.draxler@aon.at

Geflügel – Eier – Wild
Inh. Gernot Draxler
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Branddienstleistungsprüfung in Bronze und Silber bestanden

Florianisonntag – Florianimesse, Pfarrfest und „Kistensteigen“ mit der FF Groß St. Florian

Aktivitäten der FF Groß St. Florian

von LM Mag. Katrin Knaß 

(Öffentlichkeitsbeauftragte)

Scheunenbrand mit Ausbrei-
tungsgefahr, Flüssigkeitsbrand 

und Holzstapelbrand sind die mög-
lichen Szenarien bei der Brand-
dienstleistungsprüfung. Mitte März 
stellten sich 3 Gruppen in Bronze 
und 2 Gruppen in Silber der FF Groß 

St. Florian dieser Herausforderung. Alle 27 Kameraden be-
standen die Prüfung mit Bravour. Das Bewerterteam be-
stand aus: Hauptbewerter HBI d. F. Johann Stürzer aus 
dem BFV Fürstenfeld, ABI Rudolf Hofer, ABI Johannes 
Aldrian und HBI d. D. August Nussmüller aus dem BFV 
Deutschlandsberg.
LFR Helmut Lanz und Bgm. Alois Resch gratulierten zur 
erbrachten Leistung, dankten dem Bewerterteam für die 
objektive Beurteilung und überreichten im Anschluss die 
begehrten Leistungsabzeichen.
Sichtlich stolz auf seine Mannschaft dankte HBI DI Dr. Die-
ter Meßner den Kameraden zu den erbrachten Leistungen 

und schätzte den enormen Zeitaufwand der letzten Wo-
chen. Ein besonderer Dank erging an EABI d.V. Gerhard 
Meßner, der sowohl die Bronze als auch die Silbergruppen 
bei den Übungen unterstützte und mit Rat und Tat allen zur 
Verfügung stand.

Anfang Mai wurde bei traumhaftem Wetter der „Flo-
rianisonntag“ in Groß St. Florian gefeiert. Pünktlich 

holte die Musikkapelle die Kameraden beim Bahnhof ab 
und marschierten mit den Ehrengästen Abg.z.NR Werner 
Amon, MBA und Bgm. Alois Resch durch den Markt zur 
Pfarrkirche. Vor der Messe wurden unsere neuen Atem-
schutzgeräte von Konsistorialrat Mag. Anton Rindler 
geweiht. Nach der Heiligen Messe fand das traditionelle 
Pfarrfest statt. 
Die FF Groß St. Florian bot allen Besuchern beim „Kisten-
steigen“ die Möglichkeit, ihren Gleichgewichtssinn und ihre 
Höhenangst zu erproben. Sehr viele Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene nahmen das Angebot an – der Rekord 
an diesem Tag lag bei 28 Kisten und wurde von unserem 
OLM d.F. Rene Schneebacher aufgestellt – herzliche Gra-
tulation!

Kameraden bei der Übergabe der Leistungsabzeichen

Feuerwehrmänner bei der Weihe der neuen Atemschutzgeräte – Alle Fotos: FF Groß St. Florian

Eine Attraktion beim Florianisonntag 
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Einiges los bei der FF Michlgleinz

von HFM Thomas Jauk,

BSc

Feuchtigkeit in den Wänden, kein 
Platz um alle aktiven Kamera-

den unterzubringen und eine nicht 
normgerechte Stiege in das Ober-
geschoß waren Hauptgründe die 
uns veranlassten, entsprechende 
Schritte zur Renovierung des Rüst- 
hauses Michlgleinz zu setzen. Seit 

Februar wurde tatkräftig an diesem Projekt gearbeitet und 
Ende Mai bei der diesjährigen Vollversammlung konnte 
das Ergebnis den Mitgliedern und den freiwilligen Zeltfest-
mitarbeitern präsentiert werden. Dank gilt dabei vor allem 
den federführenden Kameraden LM Ing. Arnold Wressnig 
und OLM d.F. Günter Kigerl und der Marktgemeinde Groß 
St. Florian für die Unterstützung.

Rüsthaus Michlgleinz – kurz vor Renovierungsabschluss

Die neuen Spinde konnten bezogen werden 

Ende Mai konnte noch ein weiteres Projekt vollendet wer-
den. Im Juni des vorigen Jahres wurde begonnen Pflaster-

steine zu sammeln, mit der Intention unseren 
Festplatz zu verschönern, die Aufbauarbei-
ten für das Festzelt zu erleichtern und das Flair für die Gäs-
te während des Festes zu verbessern. Im September 2017 
wurde dann die „Pflasterei“ in Angriff genommen, im Mai 
dieses Jahres konnte unter der Leitung von LM Alexander 
Barmüller der Festplatz in neuem Glanz fertiggestellt wer-
den.
Der Mai erwies sich wie im letzten Jahr als ein sehr ein-
satzreicher Monat. Gemeinsam mit der FF Groß St. Florian 
wurden wir zu einem Verkehrsunfall mit sechs teils schwer 
verletzten Personen auf die Gemeindestraße zwischen 
Unterbergla und Grub gerufen. 

Schwerer Verkehrsunfall – sechs teils schwer verletzte Personen 
Alle Fotos: FF Michlgleinz

Am Pfingstsonntag waren zwei Atemschutztrupps bei ei-
nem Zwischendeckenbrand in Preding im Einsatz. Auch 
Michlgleinz blieb vom Hochwasser nicht verschont, dabei 
galt es für uns den Verkehr zu regeln und nach Abnahme 
des Wasserpegels mit den Aufräum- und Reinigungsarbei-
ten zu beginnen. Ende Mai mussten wir abermals gemein-
sam mit der FF Groß St. Florian zu einem Dachstuhlbrand 
nach Blitzschlag ausrücken. Am nächsten Tag galt es für 
die beiden Wehren eine LKW-Bergung in Nassau durch-
zuführen.
Auch bei den Übungen der vergangenen Monate lag der 
Fokus auf Zusammenarbeit mit den Nachbarwehren. So 
fanden im April die alljährliche Brandschutzübung auf der 
TAG-Station in Weniggleinz mit der FF Wettmannstät-
ten, die Gemeindeübung in Tanzelsdorf und die Schul- 
räumungsübung der VS Groß St. Florian statt. Im Mai lud 
die FF Otternitz zur diesjährigen Gemeinschaftsübung.
An dieser Stelle darf auch schon eine Einladung zu unse-
rem 3-Tage-Zeltfest vom 06. bis 08. Juli 2018 ausgespro-
chen werden. Für gute Stimmung und das leibliche Wohl 
wird bestens gesorgt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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FF Tanzelsdorf – Aktivitäten im Frühjahr

von HFM Gerd Zenz

(Schriftführer)

Mitte April war Tanzelsdorf der Austragungsort der dies-
jährigen Gemeindeübung. Es galt unter der Führung 

von HBI Günther Zach und OBI Mathias Nebel, im Bereich 
Johngraben verschiedene Herausforderungen zu meis-
tern. 

Lagebesprechung zwischen OBI Mathias Nebel und 
HBI Günther Zach

So musste ein Waldbrand gelöscht, ein Verletzter aus 
einem Unfallwrack geborgen und versorgt, eine Ölsperre 
nach Austritt von ölhaltigen Flüssigkeiten im Vocherabach 
errichtet und eine Menschenrettung über eine Waldbö-
schung bewerkstelligt werden. 

Waldbrandbekämpfung durch FM Gerhard Kreßl und 
JFM Luca Leitinger 

Im Anschluss an die bei Kaiserwetter abgehaltene Groß-
übung trafen sich die beinahe 70 teilnehmenden Kamera-
den der Wehren der Marktgemeinde im Beisein des BR 
Josef Gaich, des ABI Rudolf Hofer und Bgm. Alois Resch 
noch beim Haus der Dorfgemeinschaft in Tanzelsdorf zur 

Übungsnachbesprechung und gemeinsamen 
Ausklang. An dieser Stelle noch der Hinweis 
auf die neue Homepage der FF Tanzelsdorf, die von FM 
Alexander Billek gewartet wird: www.ff-tanzelsdorf.at. Hier 
gibt es einen Kurzfilm zur Übung zu sehen.

Osterkreuz

Am Karfreitag trafen die Kamera-
den der FF Tanzelsdorf zusam-

men, um wie jedes Jahr das Os-
terkreuz aufzustellen. Dies erfolgte 
unter dem bewährten Kommando 
von HLM Karl Bretterklieber auf 
dem „Veitl-Riegl“.

Gemeindeübung

OFM Dominik Gertschnig, BM Werner Hieden und 
OFM Christoph Schweiger bei der Menschenrettung – 

Alle Fotos: FF Tanzelsdorf

Flurreinigung

Die Kameraden der FF Tanzelsdorf führten gemeinsam 
mit der Jägerschaft Tanzelsdorf die jährliche gemein-

same Flurreinigung durch und beteiligen sich somit immer 
wieder aktiv am Umweltschutz.

Maibaum

Ende April fand, ebenfalls traditionell auf dem „Veitl-
Riegl“, das Aufstellen des Maibaums durch die Ka-

meraden der FF Tanzelsdorf statt. Auch hier war der „Di-
rigent“ des Aufstellens HLM Karl Bretterklieber. Bevor es 
jedoch zum Aufstellen kommen konnte, musste noch die 
Tanzelsdorferstraße von einem umgestürzten Baum befreit 
werden. Die Bewachung des Maibaums funktionierte aus-
gezeichnet, er konnte den Mai über unbeschädigt und gut 
sichtbar in Tanzelsdorf verbringen.

Löschteichreinigung

Nach der Teilnahme am Florianisonntag im Mai traf man 
sich bereits einige Tage danach zur Reinigung des 

Löschteiches, welche von LMdF Andreas Suppan koordi-
niert wurde. Die Reinigung war notwendig geworden, um 
den Teich algenfrei zu bekommen.

http://www.ff-tanzelsdorf.at
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Hohe Bundesauszeichnung für 
EABI Eduard Pirker

von OLM d.V. Alois Lipp 

(Schriftführer)

In der Aula der 
Alten Universität 

in Graz überreich-
te Anfang Juni 
L a n d e s h a u p t -
mann Hermann 
Schü tzenhö fe r 

an EABI Eduard Pirker das Goldene 
Verdienstzeichen der Republik Öster-
reich. Schützenhöfer würdigte damit 
das überdurchschnittliche Wirken von 
Pirker im Feuerwehrdienst und darü-
ber hinaus. „Dieser Einsatz soll durch 
die Überreichung der Auszeichnung 
geehrt werden und ich bedanke mich 
persönlich für Ihr Engagement“, sagte 
der Landeshauptmann. Bereits mit 16 
Jahren zog es Pirker zur Feuerwehr 
Gussendorf. Mit einem jungen aktiven 
Team stellte er sich 1974 der Wahl zum Feuerwehrkom-
mandanten und übernahm die Führung der Feuerwehr 
über 16 Jahre bis zum Jahr 1990. Das mittlerweile legendä-
re Pfingstzeltfest der Feuerwehr Gussendorf wurde durch 
Eduard Pirker unter sehr starker Unterstützung seines mitt-
lerweile verstorbenen OBI Johann Wieser gegründet. Heu-
er konnte die Feuerwehr das bereits 41. Zeltfest abhalten. 
Die wichtigsten Aufgaben in seiner Kommandanten-Tä-
tigkeit waren die Modernisierung und Erweiterung des 

LH Hermann Schützenhöfer, EABI Eduard Pirker, 
LR Ursula Lackner (v.l.) – (Foto: steiermark.at/Fischer)

HBI Franz Hutter, LFR Helmut Lanz, BH HR Helmut Theobald Müller, 
EABI Eduard Pirker mit Gattin Elsa, LH Hermann Schützenhöfer, Bgm. Alois Resch, 

Sohn Herbert Pirker, OBI a.D. Franz Heinzl (v.l.) – (Foto: LFV/Franz Fink)

Fuhrparks sowie der Aus- und Umbau des Rüsthauses. 
Ein besonderes Anliegen war Pirker, der auch lange Jahre 
Abschnittsbrandinspektor des Abschnitts Unteres Stainztal 
war, die Ausbildung der Feuerwehrmitglieder. Nach seiner 
aktiven Zeit wurde er zum Ehrenabschnittsbrandinspektor 
ernannt und übernahm die Agenden des Bereichsfeuer-
wehrseniorenbeauftragten. Diese Aufgabe erfüllte er für 
alle zur vollsten Zufriedenheit. Davon zeugen auch un-
zählige Ausflugsfahrten, an denen bis zu 200 Feuerwehr-
kameraden teilnahmen. Neben seiner Feuerwehrtätigkeit 
war Pirker auch politisch sehr aktiv. Zuerst als Gemeinde-
rat der Katastralgemeinde Gussendorf, später als Vize-
bürgermeister von Groß St. Florian. Für seine politischen 
Tätigkeiten wurde er zum Ehrenbürger der Marktgemeinde 
Groß St. Florian ernannt.
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Fetzenmarkttage und Grillabend 
der FF Kraubath

von OBM Josef Resch 

(Schriftführer)

Das letzte Wochenende im Mai 
stand für die FF Kraubath wieder 

ganz im Zeichen ihrer Fetzenmarkt-
tage, die dem gewohnten Zweijah-
resrhythmus folgend eine Woche 
nach Pfingsten abgehalten wurden. 

Für die Kraubather immer wieder ein willkommener Anlass, 
um Dachböden und Scheunen zu entrümpeln und sich von 
Dingen zu trennen, die schließlich die Grundlage für einen 
erfolgreichen Fetzenmarkt bilden. Inzwischen verankert 
ist bei der Dorfbevölkerung auch das Bewusstsein, dass 
das Sammeln für den Fetzenmarkt nicht gleichbedeutend 
ist mit Sperrmüll sammeln. Und so landeten am Dorfplatz 
durchwegs nur brauchbare und interessante Sammel- 
stücke.
Wie begehrt manche Stücke waren, zeigte sich spätestens 
beim Öffnen der Ausstellungsflächen. Als Kommandant 
Primus pünktlich die Absperrgitter öffnete, stürmten unzäh-

lige Sammler tumultartig die Plätze, um die begehrtesten 
Stücke zu ergattern. 
Während zeitgleich die Möglichkeit einer Feuerlöscher-
überprüfung angeboten wurde, rüstete sich die Küchenbe-
legschaft bereits für den abendlichen Grillabend. Und es 
war wieder Kulinarik vom Feinsten, die den Gästen gebo-
ten wurde und dem Küchenteam nicht ganz zufällig eine 
tolle Kritik einbrachte. Mit einer Riesenleinwand im FF-De-
pot kamen natürlich auch jene Fußball-Freunde nicht zu 
kurz, die das UEFA CL-Finale zwischen FC Liverpool und 
Real Madrid live mitverfolgen wollten.
Der Fetzenmarktverkauf wurde natürlich auch am Sonn-
tagmorgen fortgesetzt, wobei schon um 07.00 Uhr die 
ersten potentiellen Käufer nach Raritäten suchten. Etwas 
Besonderes hatte die Wehr am Vormittag vorbereitet. 
Nämlich eine Kinderübung für den Kraubather Nachwuchs, 
die HLM d. FD Ewald Ninaus sehr interessant und en-
gagiert aufbereitet hatte. Die künftigen Jungfeuerwehrler 
hatten dabei die Möglichkeit, ein HD-Rohr zu bedienen 
oder mittels Feuerlöscher einen Fettbrand zu löschen. Auf 
alle Fälle ein sensationelles Erlebnis für die Kids. Und als 
kleine Belohnung gab es für jedes Kind ein Gratiseis und 
eine Feuerwehrkappe. Kulinarisch kamen die Gäste natür-
lich auch am Sonntag voll auf ihre Rechnung. Genauso wie 
die Kameraden der FF Kraubath, die nach mehreren Tagen 
der Vorbereitung auf sehr erfolgreiche Fetzenmarkttage 
zurückblicken konnten.

Viel Spaß hatten die Kinder bei der Übung  – 
Alle Fotos: FF KraubathZahlreiche Besucher beim Fetzenmarkt in Kraubath
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Brunch der Chorgemeinschaft 
Groß St. Florian

von Dietmar Spielhofer

(Schriftführer)

Wieder einmal 
hatte die Chor-

gemeinschaft ein 
Novum zu bieten: 
Genuss für Ohren 
und Magen gemein-
sam! So wurde Mitte 
März ins Pfarrheim 
zum „Brunch der 
Chorgemeinschaft“ 
geladen. Unter der 
Leitung von Martin 
Gollob bot die Chor-
gemeinschaft einen Querschnitt ihres Repertoires, Volks-
tümliches, Populäres und andere Leckerbissen kamen zur 
Aufführung.
Kulinarisch wurden die Gäste von Schnattl´s Restaurant 
auf das Beste bewirtet, ein reichhaltiges Buffet spannte 
den Bogen von Frühstück, Mittagessen bis zum Nach- 
mittagskaffee mit Kuchen. Vielen Dank für die tolle Unter-
stützung!  
Die Gäste folgten zahlreich der Einladung, viele Ehren-
gäste konnten begrüßt werden. Aufgrund des großen An-
klanges wird auch im nächsten Jahr eine ähnliche Veran-
staltung überlegt. Die Chorgemeinschaft freut sich auf Ihr 
Kommen!

Die Gäste konnten Gesang und Kulinarik genießen –
Alle Fotos: Chorgemeinschaft Groß St. Florian

Die Chorgemeinschaft Groß St. Florian

Gussendorfegg 41 
8522 Groß St. Florian 

0664 52 530 41 
kontakt@tischlerei-heinzl.at

www.tischlerei-heinzl.at
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Wir gratulieren …

… Frau

Stefanie 
Elisabeth 

Masser, MSc
aus Sulzhof

zum mit „Gutem Erfolg“ ab-
geschlossenen Fachhoch-
schul-Masterstudiengang 
„Baumanagement und In-
genieurbau“. 

… Frau

GK
Maria Kögl

aus Krottendorf
zum 60. Geburtstag. Danke 
für deinen umsichtigen und 
aktiven Einsatz rund um 
die Marktgemeinde Groß 
St. Florian. Wir wünschen 
dir weiterhin viel Glück und 
Gesundheit im Kreise dei-
ner Familie.

Immer etwas los bei den Pensionisten

von Josef Arnfelser

(Vorsitzender)

Nach einer sehr interessanten Führung durch „Das Reich 
der Mönche“, bei der die Basilika mit ihren Kapellen, das 
Habsburger Mausoleum, der Kaisersaal und vieles mehr 
besichtigt wurden, kann ab heuer auch der Kreuzgang 
wieder besichtigt werden. Der Seckauer-Kreuzgang wurde 
1590 von Bernhard de Silvio errichtet und ist der einzige 
Renaissancekreuzgang in Österreich. Ein Mix aus Stille 
und Informationen über den klösterlichen Alltag gab so 
einen stimmungsvollen Einblick in die Klosteranlage. An-
schließend wurde im nahegelegenen Gasthof Hofwirt aus-
gezeichnet zu Mittag gegessen. Danach ging es über die 
Pack zur Buschenschenke Jud nach Kothvogel, wo man 
bei ausgezeichneter Bewirtung einige Stunden verbrachte. 

Muttertagsfahrt bei ausgezeichnetem Wetter 

Muttertagsfahrt der 
Florianer Pensionisten

Die diesjährige Muttertagsfahrt 
führte einen Tag vorm Mutter-

tag zu den Mönchen nach Seckau. 
Die Diözese feiert heuer nämlich 
800 Jahre Bischofsitz in Seckau. 

Ehrengäste beim Frühlingsfest – 
Alle Fotos: Pensionistenverband Groß St. Florian

Schöner Erfolg beim Frühlingsfest 

Das Frühlingsfest Mitte April war wiederum ein schöner 
Erfolg. Zahlreiche Gäste aus Nah und Fern sind der 

Einladung gefolgt. Auch prominente Gäste konnten be-
grüßt werden. Hier einige davon. 
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Südbahnstraße 27
8430 Leibnitz

Tel: 03452/82389

Frauentaler Straße 59
8530 Deutschlandsberg

Tel: 03462/2840

www.porschedeutschlandsberg.atwww.porscheleibnitz.at

Alle Fotos: 

Betreutes Wohnen 

Groß St. Florian

Zu Besuch auf der „Swan-Mountain-Ranch“ 
in Schwanberg, organisiert und ganz toll betreut von 

Frau Elke Gritsch

Grillfest – organisiert und gesponsert von 
Herrn Edmund Klösch mit Unterstützung von 

Herrn GR August Bierbacher

Einkaufsfahrt nach 
Deutschlandsberg

Aktion „Saubere Steiermark“

Ausflug nach Hollenegg – Wolfgangikirche

Frau Helga Puchas feiert ihren 

80. Geburtstag

Bilder sagen
mehr als

tausend Worte!

Aktivitäten im Betreuten Wohnen

von Karla Wonisch

(Betreuerin)
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Florianer Senioren immer aktiv

von GR Herbert Jöbstl

(Obmann)

Kaum erwarten konnten es die 
Mitglieder des Seniorenbundes 

bis der erste Ausflug zum Bauern-
hof Wallner (Pracher) und einem 
Buschenschankbesuch erfolgte. Als 
Nächstes folgte der Ausflug zum 
„Art und Event“ Theaterbühnenbau 
nach Graz. Im April war es die „Ge-
nusstour“ in Weiz und die Schoko-
ladenmanufaktur Felber in Birkfeld 

mit dem Abschluss bei einem Schnapsbrenner in der Apfel- 
region. Großer Andrang herrschte beim Muttertagsausflug 
zu den Stoakoglern nach Gasen, waren doch die „Stoa-
nis“ persönlich im Stoanihaus zur Begrüßung der Florianer 
Senioren gekommen. 

Die Stoanis spielten für die Florianer Senioren auf 

Auf der Rückfahrt wurde im Buschenschank Stelzer in 
Neudorf eingekehrt. Bgm. Alois Resch und GK Maria Kögl 
ließen es sich nicht nehmen, die Senioren zu besuchen 
und die vom Bürgermeister gespendeten Blumenstöcke 
und Glückwünsche zu überbringen. Auch ich als Obmann 
überbrachte meine Glückwünsche und dankte Bgm. Alois 
Resch und GK Maria Kögl für ihr Kommen und die Blumen-
grüße. 

Bgm. Alois Resch und GK Maria Kögl 
überbrachten einen Blumengruß –

Alle Fotos: Herbert Jöbstl 

Zum 100. Jubiläumsjahr von 
Peter Rosegger besuchten die 
Senioren das Rosegger-Mu-
seum in Krieglach und die Waldheimatschule, danach er-
folgte ein Buschenschankbesuch. Bestens besucht sind 
die monatlichen Kegelnachmittage von Hermine Scheer 
und Hildegard Klug, wo bis zu 30 Kegler zum Kampf um 
jede Sau (alle Neune) antreten. Jedoch gibt es nach der 
Anstrengung immer eine gemeinsame Stärkung in einem 
Gasthaus oder Buschenschank. 
Es freut mich, dass bei allen Aktivitäten, bestens mitorga-
nisiert von Obm.Stv. Anneliese Lamprecht und Hildegard 
Klug, derart viele Personen teilnehmen. Auch die Orts-
betreuer sind wichtige Ansprechpartner in den Ortsteilen. 
Die weiteren Aktivitäten sind die Oma-Opa-Enkelfahrt zum 
Märchenpark in 
St. Georgen am 
11. Juli, das Bin-
kerlkegeln am 
Donnerstag, den 
19. Juli und die 
5-Tage-Fahrt in 
den Bayrischen 
Wald vom 25. – 
29. Juli 2018. 
Die Florianer Se-
nioren freuen sich 
wenn weitere Per- 
sonen Mitglieder 
beim Sen ioren- 
bund werden. 
R ü c k f r a g e n 
bei mir unter 
03464/27 01 oder 
0664/910 84 05.
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Schöne Ausflüge nach Wien und 
in die Bucklige Welt

von Gertrude Jauk
(Obfrau)

Im April ging die Ta-
gesfahrt in unsere 

Bundeshauptstadt, 
wo am Vormittag 
das Leben der Tier- 
und Pflanzenwelt 
unter Wasser im 
Haus des Meeres 
bestaunt wurde. Im 
Anschluss fuhren wir 
direkt auf die Wie-
ner „Genuss-Meile“, 
dem Naschmarkt. 
Hier gab es ein viel-
fältiges Angebot zum Schauen und Genießen, denn auch 
die Gaumenfreude sollte nicht zu kurz kommen. Zum Ab-
schluss wurde noch eine Busrundfahrt durch die Wiener 
Innenstadt absolviert, bei welcher unser Mitglied Franz 
Albrecher, der ja in Wien beheimatet ist, führte und uns 
insbesondere die imposanten Gebäude an der Ringstraße 
präsentierte.
Der traditionelle „Mutter- und Vatertagsausflug“ im Mai 
führte mit 65 Teilnehmern durch das Mürztal, zunächst auf 
den Semmering zum Wallfahrtsort Maria Schutz. Nach ei-
ner kurzen Kaffeepause fanden sich alle in der schönen 
barocken Wallfahrtskirche ein. Unsere Schriftführerin Jetti 
Macher erklärte sehr kompetent und kurzweilig nicht nur 
die Entstehungsgeschichte dieses Wallfahrtsortes mit der 
heilenden Quelle an der Rückseite des Hochaltars sondern 
auch, was es an sakraler Kunst im Kirchenraum zu bewun-
dern gab.
Sodann ging es direkt in die Bucklige Welt zum berühm-
ten Ramswirt. Nach einem ausgiebigen und köstlichen 
Mittagessen, zu dem alle Ausflugsteilnehmer vom Vor-
stand eingeladen worden sind, führte uns der Traktorzug 
des Ramswirtes hinauf zum rund 1 km entfernten Land-
wirtschaftsbetrieb in herrlicher Aussichtslage. Der Senior-
chef präsentierte in launigen Worten seinen im wahrsten 
Sinne des Wortes landwirtschaftlichen Vorzeigebetrieb, 
denn alles, was hier heranwächst, ob Rind oder Schwein, 
wird im Betrieb geschlachtet, verarbeitet und im Gasthaus 
bzw. Bauernladen an den Konsumenten gebracht, der sich 
– so wie wir alle – mit dem Angebotenen sehr zufrieden 

Gruppenfoto der Senioren Unterbergla – Alle Fotos: Seniorenbund Unterbergla

zeigt. Eine Attraktion beim Ramswirt ist bekanntlich auch 
sein Zuchtstier, jeweils der Schwerste österreichweit. Der 
derzeitige stammt von einer italienischen Rasse und wiegt 
nicht ganz 1.800 kg. 

Delemeschnig
S t e i n m e t z m e i s t e r

Mit dem Traktorzug ging es zum Hof

Mit diesen tollen Eindrücken vom Ramswirt ging es dann 
weiter durch die Bucklige Welt nach Bad Waltersdorf. Nahe 
der Heiltherme fand im hervorragenden Buschenschank 
Thaller dieser schöne Ausflugstag sehr gemütlich einen 
weiteren Höhepunkt, denn wir wurden am Eingang bereits 
von Lena & Johanna empfangen. Sie unterhielten uns dann 
mit vielen Liedern – auch zum Mitsingen. Hier konnte ich 
anlassgemäß insbesondere die Mütter herzlich gratulieren 
und einen Blumenstock, den Bgm. Alois Resch gespendet 
hatte, überreichen. Ein Dankeschön gilt dem Organisator 
dieses Ausflugs, Peter Kigerl, und allen, die einen Beitrag 
zum Gelingen geleistet haben. Mit einer ausgezeichneten 
Buschenschankjause und einer Einladung vom Vorstand 
zu einem Gläschen köstlichen Sauvignon-Blanc endete ein 
schöner Ausflugstag.
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Stelzer GmbH
Autorisierter Mercedes-Benz Service-
partner für Personenkraftwagen und 
Nutzfahrzeuge sowie Verkaufsagent für 
Personenkraftwagen und Transporter 
8522 Groß St. Florian
Tel. 0 34 64/22 63
www.mercedes-stelzer.at

Stammtisch der Wirtschaft bei der Domäne Müller – 
„Florianer Wein“ wird verkostet

              Aktuelles aus der Wirtschaft

Die Familie Müller 
bedankt sich bei 
allen Gästen und 
freut sich beson-
ders über den Be-
such der zahlrei-
chen Florianer. Die 
nächste „PROst“ 
kommt bestimmt.

„PROst2018“ war 
ein voller Erfolg – 

Alle Fotos: Domäne 
Müller

Ende April wa-
ren die Wirt-

schaftstreibenden 
bei der Domäne 
Müller eingeladen. 
Honorarkonsul von 
Frankreich Michel 
Müller begrüß-
te die zahlreich 
erschienenen Gäste bei schönem Wetter mit einem Be-
grüßungsgetränk im Hof. Danach gab es eine Führung 
durch den wunderschönen Weinkeller. Michel Müller und 
Thomas Sponring ließen uns die sehr guten Weine der 
Domäne Müller verkosten. Aber die Gäste bekamen auch 
eine Aufgabe. So waren einige Weine vorbereitet und es 
sollte jeweils ein Schilcher, ein Rotwein und ein Weißwein 
ausgesucht werden, welche als spezielle „Florianer Wei-
ne“ exklusiv vermarktet werden sollen. Ausgewählt wurden 
ein Lagenschilcher, ein Rotweincuvee und eine Weißwein-
selektion aus Sauvignon Blanc und Weißburgunder.

Wir bedanken uns recht herzlich für die Einladung und 
freuen uns auf die „Florianer Weine“.

Genusstage bei der Domäne Müller

Ende Mai fanden die schon traditionellen Genusstage 
im Weingut Domäne Müller erstmals unter dem Na-

men PROst2018 statt. Über 600 Gäste besuchten an den 
beiden Tagen das Weingut. Sie bewunderten den schönen 
Weinkeller und versuchten die Kostbarkeiten aus Öster-
reich, Frankreich, Italien und Deutschland. Es ging um gu-
ten Geschmack, um gute Weine, um gute Spirituosen und 
auch um gute Speisen. Im großen Festzelt konnten sich 
die Gäste bei ausgezeichneter steirischer Küche vor oder 
nach der Weinverkostung im Keller stärken. 

Stammtisch der Florianer Wirtschaft

von Bgm. Alois Resch

(Wirtschaftsobmann)
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„Es blüht wieder“ – in Kraubath

von Franz Wippel 

(Schriftführer)

Rechtzeitig zu Sommerbeginn 
präsentiert sich Kraubath wieder 

in voller Blütenpracht.
Die Mitglieder des Kulturausschus- 
ses unter Obmann BR Gustl Bier- 
bacher sind schon über 25 Jah-
re bemüht, das Ortsbild ins rech- 
te Licht zu rücken. Auch heuer 

bekamen im Mai der Dorfbereich, die Rastplätze sowie 
die Plätze bei den Ortsbegrüßungstafeln die richtige Pfle-
ge. Einer größeren Sanierung bedurfte der Platz am Fla-
scherlzug. Schweres Gerät musste eingesetzt werden, um 
den zu groß gewordenen Büschen und Bäumen Herr zu 
werden und man beschloss für die nächsten Jahre eine 
bodennahe Gewächskulisse zu schaffen. Etliche Stunden 
händischer Einsatz waren notwendig, um eine ansehn-
liche „neue“ Anlage zu gestalten. Unterstützt wurde die 
Umgestaltung durch die Erdbewegung Heinz Taucher, 
die Gärtnerei Haring und die Marktgemeinde. Gespen-
dete Stainzerplatten von Michael Schöffel (Rotreat) und 
Eugen Mihurko (Dechantstub,n) wurden von KAK- 
Kassier Hans Leitinger harmonisch in die Anlage verlegt. 
Auch der Familie Johann Lamprecht einen Dank für die 

„Es gibt überall Blumen für den, der sie sehen will!“
Henri Matisse   
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Saisonabschluss für den HC Aqua Line

von Jürgen Schwab 

(Schriftführer)

flüssigen und festen Labungen während der Arbeiten. Somit 
bleibt nur zu hoffen, dass das Gepflanzte gut gedeiht und 
bei den Menschen einen bleibenden Eindruck hinterlässt. 
Allen KAK-Mitgliedern ebenfalls ein Dankeschön für die 
viele unentgeltlich geleistete Arbeit.       (Foto: Franz Wippel)

Das in der Früh-
jahrssaison ge-

steckte Ziel, einen 
Platz in der oberen 
Tabellenhälfte, konnte das Team vom HC Aqua Line in der 
Grenzlandcupsaison 2017/2018 erreichen. Ein großes Lob 
dafür geht an die Mannschaft und besonders an das Trai-
nerteam Franz Hüttinger und Martin Reinisch. Eine beson-
dere Zuwendung für die Frühjahrssaison haben wir in Form 
einer Dressengarnitur von Malermeister Philip Kerzenber-
ger bekommen. Dafür möchten sich die Mannschaft und 
der Vorstand nochmals recht herzlich bedanken. 
Weiters werden die Trainer Franz Hüttinger und Martin Rei-
nisch sowie die Spieler Markus Wabnigg, Andreas Resch 
und Herbert Fürnschuss in der nächsten Saison dem HC 
Aqua Line nicht mehr zur Verfügung stehen. Der Vorstand 
und die Spieler möchten sich für eure Mühen und euren 
Einsatz in den letzten Jahren bedanken und wünschen 
alles Gute für die Zukunft.

Der HC Aqua Line mit den neuen Dressen (Foto: HC Aqua Line) 

Wenn du auch Spaß am Fußballspielen hast und nächste 
Saison beim HC Aqua Line spielen möchtest, dann melde 
dich bitte bei Obmann Mario Gollob. 
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Neuigkeiten vom TUS

von OSR Dir. a. D.

Johann Schönegger

(Pressereferent)

Tolle Frühjahrssaison

Die erfolgreiche Mannschaft mit den Verantwortlichen

Die Jüngsten mit Eifer beim Training –
Alle Fotos: TUS Groß St. Florian

Die Kampfmann-
schaft des TUS 

Groß St. Florian un-
ter Trainer Simon 
Dvorsak hat eine 
erfolgreiche Früh-
jahrsmeisterschaft 
mit acht Siegen 
gespielt. Für den erreichten Mittelfeldplatz gebührt der ge-
samten Mannschaft ein Pauschallob. Erfreulicherweise war 
bei unseren jungen Spielern eine enorme Weiterentwick- 
lung zu bemerken. Einen großen Anteil am Erfolg hatten 
auch die vier neuen Spieler sowie Thomas Nebel, der mit 
29 Toren Torschützenkönig der Unterliga West wurde.

Saison 2018/2019

Für die neue Saison konnten alle Kaderspieler gehalten 
werden, es wird auch die eine oder andere Neuerwer-

bung geben. Somit ist das Ziel für nächstes Jahr klar defi-
niert: Aufstieg in die Oberliga Mitte!

Nachwuchs

Großartiges wird beim Verein auch in der Nachwuchs-
arbeit geleistet. Aktuell werden 18 Kinder (davon zwei 

Mädchen) in drei Jahrgängen U5 – U7 von unserem erfah-
renen und gut ausgebildeten Trainer Gerald Lamprecht 
betreut. Unterstützt wird er von Andi Kleindienst, erfolg-
reicher Spieler der Kampfmannschaft. Beide versuchen mit 
viel Einsatz und Engagement den jungen Kickern die Freu-
de am Fußball zu vermitteln. Ab August wird dann zweimal 
pro Woche trainiert und mit zwei Mannschaften regelmäßig 
an U8 – Turnieren teilgenommen.

GAK gastiert in Groß St. Florian

Einen Fußballleckerbissen gibt es für alle Fußballfans 
am Dienstag, den 10. Juli 2018 um 18.30 Uhr am Sport-

platz in Groß St. Florian. Der Landesligameister und Auf-
steiger in die Regionalliga GAK kommt zu einem Testspiel 
gegen den TUS nach Groß St. Florian.
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Bewegung und Beweglichkeit

von Johanna Lenz

(Wellnesscoach)

l	 Körperliche Beweglichkeit ist eine Voraussetzung da-
für, dass Menschen mobil und selbständig bleiben und 
sich weitgehend selbst versorgen können, z.B. alleine 
aufstehen, sich anziehen, an Veranstaltungen teilneh-
men – das sind „Aktivitäten des täglichen Lebens“.

l	 Geistige Beweglichkeit hält das Interesse wach an 
sich selbst, an anderen Menschen und an der Lebens-
welt, z.B. durch Zeitung lesen, Radio hören oder mit 
Geräten umgehen können. Dazu gehört aber auch, alte 
Standpunkte überdenken und eventuell verändern zu 
können und damit entscheidungsfähig zu bleiben.

l	 Psychische Beweglichkeit entsteht durch ein Zusam-
menspiel von körperlicher Betätigung und dem Entste-
hen und Erleben von Gefühlen und Stimmungen. Die 
wirken sich auf das Wohlbefinden aus, machen den 
Menschen handlungsfähig oder erschweren es tätig zu 
werden.

l	 Soziale Beweglichkeit ist gekennzeichnet durch die 
Fähigkeit, alte Kontakte pflegen und neue Kontakte 
schaffen, erhalten und genießen zu können.

Daher kann die Frage nach dem Alter nach dem kalenda-
rischen Alter beantwortet werden, d.h. nach den tatsäch-
lichen Lebensjahren, nach dem biologischen Alter, das 
den Zustand der Lebensfunktionen berücksichtigt, nach 
dem psychologischen Alter, bei dem Wohlbefinden und 

Umgang mit Veränderungen einfließen oder aber nach 
dem soziologischen Alter, bei dem die Gesellschaft be-
stimmt, wann jemand „erwachsen“ oder „alt“ ist.
Bewegungsaktivitäten haben nachweisbare Effekte auf 
die Gesundheit und können Krankheitsrisiken herab-
setzen. Körperliche und geistige Aktivität hat eine große 
Bedeutung für den Erhalt der Selbstständigkeit im höhe-
ren Lebensalter. Was nicht gebraucht, nicht bewegt wird, 
baut sich schneller ab und wird zunehmend weniger funk- 
tionsfähig.
Das „Wundermittel Bewegung“ verlangsamt u.a. die Ab-
bauprozesse des Alterns insgesamt, verbessert die Beweg-
lichkeit von Gelenken und erhöht damit die Bewegungs- 
sicherheit, nimmt positiven Einfluss auf Stimmungslage 
und Gefühle, stützt das körpereigene Immunsystem und 
wirkt Isolierung und Einsamkeit entgegen.

Photovoltaik
Stromspeicher
Elektroinstallation
Zweiradwelt

Groß St. Florian - www.elektrotheisl.at 
o�ce@elektrotheisl.at - 0664/25 24 726 - 03464/2343

Bewegung ist Voraussetzung 
für Beweglichkeit. Sie wird zu 
einem bedeutenden Schlüs-
sel für einen Zugewinn an Le-
bensentfaltung und Wohlbe-
finden. Beweglichkeit ist eine 
komplexe Angelegenheit und 
bezieht sich auf vier Bereiche 
des Menschen.

Malerei - Tapeten - Anstrich - Dekormalerei - Fassadengestaltung 

+43 660 4617064 - office@malermeister-kerzenberger.at
8522 Groß St. Florian - Marktring 16
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Frühjahrsrückblick des 
TV Michlgleinz

von Gernot Stoiser

(Schriftführer)

Einen guten Start in die Frühjahrs-
meisterschaft hatten unsere drei 

Mannschaften. Die KM1 (3. Klasse) 
konnte in den ersten beiden Runden 
gegen Groß St. Florian 2 und St. 
Martin 1 gewinnen und liegt somit 
ungeschlagen mit 5,5 Punkten auf 
dem ersten Platz. Die KM2 holte in 

den ersten beiden Runden gegen Unterbergla 2 und Schil-
cherland Real Deutschlandsberg 1 ebenfalls 5,5 Punkte 
und liegt mit 2 Siegen aus 2 Spielen punktegleich mit Wil-
don 4 auf dem zweiten Platz. Unsere KM3 erwischte gegen 
Preding 3 keinen guten Start und ging mit 0:6 unter, in der 
zweiten Begegnung gegen Arnfels 2 konnte man jedoch 
mit 4:2 gewinnen und auch erstmalig punkten. Wir freuen 
uns auf euren Besuch bei den nächsten Heimspielen.
Erfolgreich verlief das 2. Preisschnapsen des TV Michl- 
gleinz im Gasthaus Stoiser. 63 Teilnehmer spielten ei-
nige Bummerl auch im Freien bei bestem Wetter Ende 
April. Durch die großzügige Unterstützung der Unterneh-
men und Partner ist es uns wiederum gelungen, rund 
40 Fleisch- bzw. Geschenkskörbe sowie Gutscheine und 
weitere Warenpreise zu organisieren. Somit bekam jeder 
Teilnehmer auch einen Preis. Dafür möchten wir uns bei 
allen Partnern recht herzlich bedanken.

Geschenkskörbe

Siegerfoto beim 2. Preisschnapsen –
Alle Fotos: TV Michlgleinz

Gewinnen konnte das Preisschnapsen Lukas Pauritsch, 
der sich im Finale gegen Nino Fritz durchsetzen konnte. 
Am dritten Platz landete mit Bernhard Reinisch ein Routi-
nier, der vierte Platz ging an Dorothea Klug, die damit auch 
die beste Dame wurde, auf den Plätzen 2 und 3 bei den 

Gewinner der Geschenkskörbe
Damen landeten Angelika Ladenbacher und Heidi Fink. 
Bemerkenswert ist, dass der letzte Platz an Frau Maria 
Pauritsch ging, somit wurde der erste und letzte Platz in-
nerhalb einer Familie erreicht, Gewinner Lukas ist nämlich 
ihr Enkelkind.
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Aktuelles vom UTV Leo Möbeldesign

von Franz Ninaus 

(Schriftführer)

Es ist ein Faktum: 
Die Unwetter-

schäden nehmen 
zu. Bei uns wurde 
der Platz III durch 
Oberf lächenwas-
ser überschwemmt. 
Die Situation nach 
dem Starkregen: 
10 cm Schlamm 
am Platz – der rote 
Sand großteils weg-
gespült – der Un-
tergrundschot ter 
schaute bedrohlich 
hervor. „Na servas!“, dachte sich Toni Schneebacher, dem 
im Urlaub via WhatsApp „anschauliche Fotos“ nachgesen-
det wurden.

Die Sanierungskosten wären lt. Obmann Anton Schneeba-
cher mit ca. € 3.500,00 zu beziffern – wenn da nicht tüchti-
ge junge Vereinsmitglieder Hand angelegt hätten. Nach ca. 
80 Stunden unentgeltlicher Eigenleistung war der Platz in 
der ersten Juniwoche wieder bespielbar. 

Danke an die Helfer – ihr wart spitze! 

Nun ist der Meisterschaftsbetrieb voll im Gange. 5 Mann-
schaften spielen im Bewerb der Steirischen Vereinsmeis-
terschaften:

l	 Kampfmannschaft I 	 (Mf Patrick Hermann)
l	 KM II 	 (Mf Werner Stark)

l	 Damen I 	 (Mf Kerstin Puntigam und 
		  Hannah Altenhofer)

l	 Damen II 	 (Mf Lydia Hauptmann) 
l	 Ü45 	 (Mf Klaus Puntigam)

Auch unser Verein bekam vom Unwetter Ende Mai einiges ab – Schaden in Eigenleistung 
behoben –  Spielbetrieb ist voll im Gang – 5 Mannschaften im Meisterschaftsbetrieb – 
Tenniskurse für Kinder und Schüler bzw. die Florianer Meisterschaften stehen bevor

Fleißige Platzsanierer bei ihrer Arbeit nach dem Unwetterschaden (Foto: Klaus Puntigam)

Interessante und aktuelle Spielberichte zu den einzelnen 
Begegnungen gibt es unter www.tennis-florian.at
Der Obmann weist ausdrücklich darauf hin, dass trotz ho-
her Spielfrequenz aufgrund des Meisterschaftsbetriebes 
(Training und Spiele) immer dafür Sorge getragen wird, 
dass auch für „Nichtmeisterschaftsspieler“ ein Platz für den 
Spielbetrieb zur Verfügung steht. Also: Früh genug hinge-
hen und einen Platz reservieren!

Terminvorschau
l	 Kinder- bzw. Schülertenniskurse ab der 

1. Ferienwoche 
	 Ausschreibung wird über die Schulen ergehen 

(Verantwortlicher: Markus Paschek)

l	 18. Florianer Tennismeisterschaften
	 Beginn: 15. August 2018
	 Finaltag: 01. September 2018

http://www.tennis-florian.at
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Zahnärztenotdienste
Die Notdienste der Zahnärzte finden Sie im Internet unter
www.zahnaerztekammer.at

Urlaube
unserer praktischen Ärzte

Dr. Gustav Filzwieser 
	 15. August bis 19. August 2018

Dr. Gerald Strohmeier
	 16. Juli bis einschließlich 24. Juli 2018
	 03. September bis einschließlich 
	 11. September 2018

Dr. Claudia Oswald-Schulze
	 30. Juli bis einschließlich 19. August 2018

Geburten l Todesfälle
Eheschließungen

seit der letzten Ausgabe im März 2018
(Laut Einwilligungserklärung DSGVO)

Geburten (5)

Jan Pommer (Mönichgleinz)
Eltern: Petra und Mario

Kathrin Teppernegg (Groß St. Florian)
Eltern: Michaela und Georg

Miriam Flatschacher (Tanzelsdorf)
Eltern: Bianca und Uwe

Johanna Posch (Krottendorf)
Eltern: Alexandra und Michael

Julian Anton Resch (Krottendorf)
Eltern: Mario und Stefanie

Todesfälle (16)

Johann Schaffer (Krottendorf)	 64 Jahre
Mathilde Lipp (Gussendorf)	 93 Jahre
Alois Herunter (Groß St. Florian)	 84 Jahre 
Rosemarie Beter (Groß St. Florian)	 70 Jahre
Margaretha Ladenhauf (Groß St. Florian)	 89 Jahre 
WM Florian Kröll (Tanzelsdorf)	 89 Jahre
Hermann Klinger (Sulzhof)	 76 Jahre
Annemarie Stoißer (Groß St. Florian)	 73 Jahre
Karl Strohmaier (Mönichgleinz)	 65 Jahre
Helmut Zeilinger (Groß St. Florian)	 62 Jahre
Siegfried Brunner (Sulzhof)	 74 Jahre
Anna Maier (Grub)	 82 Jahre
Elisabeth Loibner (Groß St. Florian)	 91 Jahre
Lea Pommer (Lebing)	 95 Jahre
Christine Krenn (Groß St. Florian)	 60 Jahre
Andrea Fuchs (Groß St. Florian)	 49 Jahre

Eheschließungen (1)
Eduard Suppan & Anja Köberl 
(Gussendorf)

01.07. Dr. Huss % 03462/39900
07.07. – 08.07. Dr. Geier % 0699/11039589
14.07. – 15.07. Dr. Filzwieser % 03464/40861
21.07. – 22.07. Dr. Oswald-Schulze % 03464/20147
28.07. – 29.07. Dr. Heschl % 03185/8800

04.08. – 05.08. Dr. Filzwieser % 03464/40861
11.08. – 12.08. Dr. Huss % 03462/39900
14.08. vor Feiertag 19 –7 Uhr Dr. Geier % 0699/11039589
15.08. (Mariä Himmelfahrt) Dr. Geier % 0699/11039589
18.08. – 19.08. Dr. Strohmeier % 03464/20023
25.08. – 26.08. Dr. Oswald-Schulze % 03464/20147

01.09. – 02.09. Dr. Heschl % 03185/8800
08.09. – 09.09. Dr. Huss % 03462/39900
15.09. – 16.09. Dr. Strohmeier % 03464/20023
22.09. – 23.09. Dr. Geier % 0699/11039589
29.09. – 30.09. Dr. Filzwieser % 03464/40861

Montag	 08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag	 08.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch	 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag	 08.00 bis 12.00 Uhr 
	 13.00 bis 18.00 Uhr
Freitag	 08.00 bis 12.00 Uhr

Amtsstunden der Gemeinde
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